Verlags⸗ 
Verzeichnis 


„Ein Volt, das ein wahres, volfstüm- 
licges Vücrerweien befipt, ift Herr eines 


unermeßlihen Schatzes.“ 
Friedrich Wilhelm Jahn. 


I V 


Es ift nicht zu überfehen, daß ſich in unferen Tagen die Ernften 
und Wertvollen unferes Volkes von dem überfteigerten Individualis- 
mus des letzten Jahrhunderts, deffen Folgeerſcheinung die widerlichſte 
Grofiftadtzivilifetion und die kraſſeſte Fremdherrſchaft des Melt 
Judentums ift, abkehren. Die Sebhnſucht, fi wieder als verant- 
wortungsvolles Glied einer ftarken Wolksgemeinihaft zu fühlen 
und zu bewähren, ift in ihnen Icbendig, und das im Einzelnen 
ſchlummernde Volisbewußtſein wird wieder zum ftarfen Erleben. Daß 
für diefe Aufflärungs- und Werbearbeit alle Kraft eingeſetzt wird, 
ſcheint uns die letzte Rettung zu fein. Das wertvolle völtiſche 
Schrifttum, wie es in dem vorliegenden Verjzeichnis aufgeführt ift, 
wird die Seelen aufrütteln und das Herz flarf machen in dieſem 
unausbleiblihen Kampf um das Weiterfeben, den wir ausfämpfen 
miüffen, und der uns auch nicht eripart bleibt, jelbft wenn wir den 
Kopf in ben Sand fteden. 


“ 
Sorgt dafür, daß völkifhe Bücher nicht totgeſchwiegen werben! 
* 


Laßt euch zur Foftenlofen Verteilung an eure Bekannten dieſes 
Verzeichnis Fommen! 


* 


Leſen und weiterempfehlen! 
* 
Veranlaft eure Buchhändler, bie untenftehenden Werke zu 
führen und auszuftellen. Lernt in biefer Beziehung vom Juden! 


Die Preife find Goldmarkpreife., — Vejugsbedingung entweder 
Nagnohme oder Vorausbezahlung auf Poftihedfonto: Münden 15 673, 
Poftiparkafienkontoe: Wien 130353, auf unfer Konto bei der Kredite 
anftalt der Deutihen, Prag IT, Krafauergafe 11, oder bei der Schw 
yerifchen Vanfgeellichaft, St. Gallen. — Die unfiheren Verbättnife er- 
Tauben fein Kreditgeben. Porto wird berechnet. 


Deutſcher Volksverlag, Dr. E. Boepple, Münden SW.4 
Paul Hevſeſtraße 9. — Pofihedfonto: Münden 15673. 


I. Schöne Literatur 


Der deutihe Narr. Don K. Bayer. Preis geh. ME. 2.10, 
geb. ME. 3.10. 

Im Shaufpiel „Der deutihe Narr“ ſtellt der Dichter den deut 
Shen Menfhen beraus, der, erhaben über Tpießbürgerlihe Erbärmligfeit, 
den höhften Lebencwerten nachſtreht. Charakteriftiihermweife Meidet er 
feinen Helden in die Geftalt des Till Eulenfpiegel, der ja aub in der 
Sage nicht nur der Schalk und Spötter war, jondern der fuhende Menic 
des nieberbeutichen Voitstums. 

Die Wanzenz Taten und Meinungen des Marquis de la Widange, 
Von Friedrih Wilh. Bohen. Mit 5 ganzfeitigen Feder⸗ 
seihmungen von O. von Kurſell. Preis kart. ME. 2,50, 
geb. ME. 3,50, 

Jud Günther, Der böfe Geift der Etappe, Ein Noman nad) Tage 
buchblattern aus dem Weltfrieg. Von Fritz Halbad. Preis 
ME. 1.20. 

Peer Gynt. Von Henrik Ibſen. In freier Ucbertragung fir 
bie deutſche Buühne eingerichtet, mit Vorwort und Einführung 
von Dietrich Edart. 3. Auflage. Preis broſch. ME. 2.40, 
geb. ME. 3.50, 

Der Feind im Land. Spiegelbilder aus deutſcher Not und Schmad. 
Von A. V. v. Koer ber. Preis fart. ME. 2.80, geb. ME. 4.—, 
In formpollendeten Skinen, oft mır mit wenigen Strichen eine Ver 

gebenbeit darakterifierend, entwirft der Verfaſſer ein erfhredendes Wild 
der Eulturellen, poltiihen und wirtihaftlihen Zuftände im Machfriegs- 
deutſchland. Das Buch ift ein Stüd Kulturgelbichte und erinnert an die 
geitgenöffiihen Sittenfhilderungen des untergebenden Remerreiche, nur bafı 
in Koerbers Vuch fbon die erften Anzeichen völfisher Selbftbefinnung des 
beutichen Wolfes erkennbar find, 

Beſtlen im Land, Skizzen aus der mifibandelten MWeftmarf, Won 
A. V. v. Koer ber. Preis kart. ME. 1.50. 

Bild um Bild, auf der Grundlage tatſfächlichen Geſchehens mit drar 
matifher Kraft geftaltet, fügt fih zu einem furdtbaren Gemälde deutſcher 
Rheinlandsnot. 

Die Angefeilten. Ein Zeitroman von Erih Kühn. 10, Taufend, 
Preis geh. ME. 2.50, geb. Mi. 3.60. 

Der (Frübjahr 1922 gejchriebene) Moman führt in bie jet fo viel ger 
nannten Kreife Mündens, die den Äbwebrlampf Deutihlands gegen Ver» 
liner Zentraliemus und römif&einternationalen Separatiemus führen, Wie 
anders führende Perjönlifeiten in biefem Münden, fo ift aud der Are 
beiterfübrer Ad. Hitler unſchwer zu erfennen. 


Raſſe? Roman von Erih Kübn. Preis geh. ME. 2.10, geb. 
ME. 3.10. 

„Ein tiefgründiger Kenner ber Naffenfrage, ein deutſher Dichter_ent- 
rollt ver unfern Augen mit Fünftlerifhem Seinfinn ein erfhütterndes Vild: 
Ein reinblütiges, Feuihes deutihes Mädden erliegt, geblenbet von jübi- 
fhem Golde, der jüdiihen Einflüfterung, daß ein Fulturell Hodftchender 
über ererbte und anergogene Ctandes- und Sittenbegriffe erhaben fein 
müffe, entgleitet dem Einfluß ihrer Familie und fällt jübifcher Gier zum 
Opfer. Die Handlung ift ftraff und fpannend, jede Perfon bietet ein 
geſchloſſenes Bild.” (Alldeutfhe Blätter.) 
Biarritz. Hiftorifh-politifher Noman von Sir John Neteliffe 

(Hermann DO. 8. Goedſche) in vier Banden. Preis: in 

Ganzleinen mit vier Umſchlagjeichnungen von Otto von Kur 

felt, auf holgfreiem, elfenbeinfarbenem Papier in geihmadvoller 

Kaſſette: GM. 22.—. 

A. Püringer ſchreibt im „Deutſchen Volfswart”: 

„Micht nahbrüdlic genug ann die Oeſfentlichteit auf diefes an fih 
wie dur feine merfwürdige Gefdichte eigenartige Ersählerwerk aufmerf- 
fam gemabt werden! Es handelt fih da um ſtofflich wie barftellerifd 
unglaublib feelnde Ceilderungen aus der volitiihen und Lulturellen 
Zeitgefbihte Europas um 1860-63, die, ein Halbjahrbundert Tang einen 
unfreiwilligen Cceintod überliefert, nun, bei ihrer Wiederauferftehung, 
mit ber unverfebrten Eindringlichteit ihrer Tchensfatten Sgilderungekraft 
zeigen, daß die vorangegangenen Gefäledter, für deren Vefinnlicfeit fe 
gefhrleben waren, geihlafen han und wahrlich nicht zu unferem, ihrer 
Mabfabren, Deill...... Und wenn diefe 4 Vande nichts weiter ent 
hieften als bie atemverfegenden Erzählungen aus dem Prager Ghetto und 
die anfammenhängenden Movellen „Der Hofbantier” und „Das Tefta- 
ment‘, wären fie alfein [hen ein Fulturgefhihtlicies Zeugengut von une 
ſchabbarer VBedeutung.“ 

Bairiſcher Faſching. Denkwürdiger Brieſwechſel aus der Periode 
Kobr, nebft einem Kapitel über den Kulturfampf von Saper 
Shleinkofer, M. d. 8, um AM. Shwendbüdler, 
Drfonom, Preis ME. —.S0. 

Deutſche Abenteurer. Geſchichtsbilder und abenteuerliche Lebens · 
befchreibungen. Von Dr. Albrecht Wirth. Preis geh. 
ME. 2.30, geb. ME. 3.50. 

„Dr. Wirth bat in feinem Buche „rau Aventiure“ mit den Stile 
rungen einer flattlihen Neihe deuti&er Abenteurer gebuligt, er hat gleich“ 
zeitig — nit ohne Fritiihe Stellungnahme und zuireffende Charakteri- 
fierung — die Porträts von Männern gezeichnet, Die im eigenen Dater- 
Tand feinen las fanden und ihre hoben Geiſtee gaben und Willenskräfte 
fremden Völkern und Staaten zufommen Tiefen.’ 

(Deutfhje Allgemeine Zeitung.) 


Deutfhe Sprüche. Aus dem Mebel- und Chriſtmond 1923. Won 
Hans v. Wolzogen. Preis Mi. —.25. 
Der Name Wolzegen bürgt dafür, Laß dem Lefer befte völliſche Koft 
in Fünftlerifchem Gewand gereicht wird. 


DVerlangzettel. 


Unterzeichneter beſtellt 


vom Deutfcen Volksverlag, Dr. E. Voepple, Münden, Paul Heyſeſtt. 9 
(Vofifgedfonie: Münden 19 673), 


durch: 
Vetrag eingefandt — durch Nachnahme 


» Bayer, Der deutſche Nart.broſch. Mk. 2.10 

* —— ee 22.0 geME 3.10 

» Boyen, Die Wann . . - . kart. Mt. 25 
— ——— ge Mt. 

ie Holbach, "Sub Günther . . faeMe 1 

Söfen, BE Gynt (deutfe son D. Eau). 5 brofh. ME 
— geh. ME, 
. fort. Mi, 
geh. ME. 


Korcher,. Feinb im Send. 


Kühn, Die Angefeilten . geh. Mi. 

ER n 5 BR — geb. ME. 

Kühn, Malt. » oo ee. .. geh. ME 
—— 
Reieliffe / Biarritz, vier Bände in Kafette . “geb. ME. 22.00 
 Scleintofer, Bairiſcher Falbing . » Tart. MI. —.80 
Wirtb, Deutſche Abenteurer . — . lart. Mk. 2.30 
En MENSO 
nen ge 


Koerber, Viſtien im fand. . 2 0.2. . faruME 


Wotzogen, Deutfhe Sprüde. . 
Unterfgrift: 


Dame, Ort und Straße. Bitte, recht deutlich! 


Bitte, Bücherzettel in ——— Umſchlag feden und mit 
Drudfadenporto freimadhen! 


II. Wiſſenſchaft. 


Der deutſche Heiland, Von Friedrid Anderfen, Haupt 

paftor an Gt. Johannis, Flensburg. Preis ME. 2.—. 

Aus dem Inhalt: Der Weltheiland. — Die richtige und falſche 
Fundamentierung des Chriftentums, — Die Trübung des Chriftentums 
durch das Judentum. — Das Judentum, wie es wirklich if. — Das ur 
dentum als Weltgefahr. — Die Verdeutfhung des Chriftentums. — Der 
Schluſel zum neuen Teftament. 

ud balte Anderfens Werk für fehr wichtig, Wer fih über bie 
beutf@rchriftliche Verwegung, die weite Laien, aber aus fdbon Pfarrer 
Treife ergriffen hat, gründlich unterrichten will, muß es leſen.“ 

Prof. Ad. Bartels, Weimar i. Deuiſch. Schrift.) 
Deutfhbewußtfein. Ein Wort an den geiftigen Adel deutſchen Blutes. 

Von des deutſchen Volkes Errettung und Wiedergeburt. Don 

Dr. Alfred Falb. Preis Mi. —.60, 

Aus dem Inhalt: Volk oder Menſchheitt — Nätfel der Gegenwart. 
— Willenefreibeit. — Won Kind und Ehe. — Babel und die Were 
wirrung der Völker, — Selbftbeftimmungsreht. — Weltgeriht. — Des 
deutſchen Volls Berufung. — Won Pflicht und Opfer. 

Weltvernihtung durch Wibelforfher und Juden. Von U. Bet. 

Preis broſch. ME. 2.60, Ganzleinen Mi. 4 

Der DVerfaffer gilt in Deutſoland als ber vorzüglihfte Kenner der 
intereffanten Wereinigung, der Ernfien Vibelforicer, die eine auferors 
dentlich ſchwere Bedrohung für alle driftlihen Völler bedeutet; denn fie 
wird von der größten Macht der Welt, den Judentum, äuferft geiidt 
geleitet, um Gemeinfhaftsteben und Meligion, Sitte und Hertommen der 
nictjübifhen Völker zu unterböhlen, damit dieſe zum Schluß eine ieichte 
Beute Judas werden. 

Bibliſcher Antifemitismus, Won Paſtor Karl Gerede Preis 

ME. —.60. 

Was das Büchlein befonders wertvoll macht, it, daß es hier ein 
Theologe unternommen hat, zu der brennendften aller Fragen Stellung zu 
nehmen. Goltiſcher Beobachter, Minden.) 
Erotil und Raſſe. Eine Unterſuchung über gejell- 

Iheftlihe,fittligeundgeihlehtlide ragen. 

Don Herwig Hartner. Preis fart. Mt. 5.—, in Ganje 

feinen ME. 7.—. 

Das Werk iſt sine erfte grundlegende Abhandlung über die Ente 
fehung und Entwidlung der fog. „Erotifhen Nevolution“, die das Ger 
fiht unferer Zeit befinmt. 

Es zeigt ihre Auswirkungen in Kino, Sgrifttum und gefelfgaftlihem 
Verkehr, in den modernen Tänzen und der Mode, 


Das Werk vertieft ih in bie geſchigtlichen Worausfegungen der heu- 
tigen Gefelfhaft. Es behandelt die ragen: Raſſe und Kultur, Ger 
fölegtligkeit und Dafle, das gefellfhaftlige Mitleid, die Frage der 


von hermig hapfner. N 


Gleichgeſchlehtlichteit und die Veftrebungen Magnus Hirſchfelds, die Frei⸗ 
heit des Geſchlechtelebens im bolſchewiſtiſchen Rußland, die Aufklärung 
unferer Jugend über bie berehtigten und matürlihen Grenſen bes 
Sinnlien. 

Das Buch beleuchtet, wie ſich das Idealbild ber Frau im Laufe der 
Zeiten gewandelt bat, und wie es fih beute für weite Kreife der Groß- 
ftäbter darſtellt. 

Die vorliegende Unterfuhung beweiſt, daß gerade in geſchlechtlichen 
und fittlihen ragen Jude und Nichtjude einander volllommen welens- 
fremd find, und daß geihlehtlihe Hemmungelofigkeiten dem Nichtjuden 
um Verderben werden. 

Die grumbfäglihen Ausführungen werben durch eine Fülle ſhlagender 
Beiſpiele aus der mobdernften Großftadtliteratur mit ihren typiſchen Hel- 
En und ‚Heldinnen, für die die Erotit das A und O des Lebens bildet, 
elegt. 

Das Werk wendet fih an alle, die fi tatkräftig und ernfthaft für 
die Errettung deutſchen Kulturgutes einfehen. 


Der Jude und fein Sklaventum, Eine Studie zur Geſchichte des 
Gaunertums. Von H. Chr. H. Meyer. Preis ME. —.50, 


Die Gefhicte des Gaunerfums zeigt dem erſtaunten Ahnungeloſen, 
daß weniger bie ausführenden Dicke und Mäuber aller Zeiten, defto mehr 


aber bie Organifatoren und nicht zum menigften die Hehlet vom Stamme 
Juda waren, Die vielen bebräiigen Worte in der Gaunerfprade find 
ein befonders deutliches Zeichen bierfür und allen jübiihen Ableugnungs · 
verfucen zum Troß nicht aus der Welt u Ihaffen. Der Werfaffer, ein 
erfahrener Kriminalift, bet biefe bodintereffanten Zufammenhänge auf 
und gibt damit eine der feltenen Schriften, die es überhaupt über das 
Gaunertum gibt. 


Neisliteratur. Semitifhe und andere Geheimniſſe in Spenglers 
Pieudowiflenihaft. Von Armin von Defele Preis geh. 
Mi. —.65. 


Unmoral im Talmud. Mit einer Einleitung von A. Rofenberg. 

10. Taufend. Preis ME. —.60. 

Mofenberg gibt eine ausgezeichnete Auswahl aus dem jüdiihen Lehre 
und DVerenntnisbuc zu den ragen: Liebe und Ehe; Gefeh; Arbeit; Stel- 
fung gegenüber den Epriften und Nichtzuden. Man lernt dur diefe Aus 
führungen verftehen, daß es für den Arier nichts als Kampf gegen Juden 
und jübifhes Wefen und Moral geben Fann. 


Die Juden im Urteil der Zeiten. Eine Sammlung jüdiſcher und 
nihtjüdiiher Ausfprüde. Won Ottofar Staufv.d. Mark. 
Preis ME, 2.—. 


Es fehlt Fein Mame der größten Männer aller Zeiten und Länder 


in biefer vorzügfigen Sammlung. Alte Haben Me fid gegen Die eine oder 
bie andere Seite im Wefen ber Juden, diefer urewig Fremden, Biefer 
jerfeßenden, umftürglerifhen Mast, gewandt. Das Vemerfenswertefle 
aber ift, daß mehr als genug Ausfprüce aud gerade won Juden beie 
gebradt worden find, die die Feftftellungen der Jubengegnerifhen Beite 
befräftigen. 


Das Geſetz des Momadentums und die heutige Judenherrſchaft. Won 
Profefor Dr. Adolf Wahrmund. Preis geb. ME. 2.50, 
Halbleinen ME. 3.50, Ganzleinen ME. 4.—. 

Wer fih mit völferpfvhologiihen und ethnographiſchen Fragen ber 
Gaftigt, wer über den Charakter der jübiihen Nafe Auffhluß erhalten 
will, überhaupt jeder, dem bie Jubenfrage niht nur Modefahe ift, fon. 
bern ber feine Kenniniſſe auf biefem Gebiete vertiefen will, muß zu bier 
fem Vuch greifen. 

Aus dem Inbalt: Vertreter des Momadentums. — Das Geſetz der 
Wüfe. — Der Momade und bie Gottheit. — Der Beilige Krieg. — 
Das Momadentum und die Jbealität. — Der Momade und die Arbeit, — 
Das Momadentum und der Staat. — Die Juben als Träger uralter 
Kultur und als Erben des Puniertums. — Der Jude als Mayiant au 
arifhem Geiftesgut. — Der Jude als Nayziant im bürgerlichen Lehen, — 
Die neue Kultur, 


Schriftenreihe: 

Deutſchlands führende Männer und das Judentum. 

Wie iacerlich aud die Verſuche des Judentums find, Micard Wag- 
mer als Judenftämmling oder Goethe als Yubenfreund zu flemmpeln, fo 
finden diefe gei@icht vorgebradten, widerfinnigen VBehaupfungen in wel- 
ten Kreifen dod immer wieder Glauben. Um dieſe Fragen rihtig zu 
fielfen, ift es von größter Bedeutung, daß die Schriftenreihe: „Deutſch- 
Tands führende Männer und das Judentum‘ weitefte Verbreitung findet. 
Sn den eingelnen Wänden der Meibe wird dargetan, was von den judi - 
ſchen Behauptungen zu halten ift, und wie die großen Deutſchen das 
Judentum durbihant und fih zur Judenfrage geftellt haben. Bisher 
ind in diefer Neihe erfhienen: 

Band I: Shopenhauer und bie Juden. Von M. Gro« 
ner. Preis Mi. —.50. 

Band 2: Nihard Wagner und bie Juden. Won Dr. K. 
Grunsty. Preis Mt. —.70. 

Band 3: Goethe und die Juden. Von Dr. May Mau- 
renbrecher, Dresden. Preis ME. — 70. 

Band 4: Luther und die Juden. Won Dr. Alfred Falk. 
Preis Mt. —.70. 

Vand 5: Hebbel und bie Yuden. Das Literarifhe Yuben- 
As 38 Zeit. Won Prof. Adolf Bartels, Weiner. Preis 

t. -.,65. 


Der Weltlampf. Monatsihrift für Weltpolitik, völliſche Kultur und 
bie Judenfrage aller Länder, Herausgeber: Alfred Nofen- 
berg. Preis vierteljährl, ME. 2.40, halbjährt. ME. 4.60, 
jähelih ME. 9.—, Einzelheft ME. —. 80 und Porto. Gebundene 
Jahrgänge mit eingehenden Perfonen- und Sadregifter: 1924 
(352 Seiten) ME. 7.—. Jahrgang 1925 (832 Seiten) MI. 14, 
Mur wer den Feind, feine Stärke, feine Stellung und feine Waffen 

kennt, Fann ihn mit Erfolg fclagen. Diefen Dienft der Aufflärung in 

beim Wefreiungelampf der Wölfer von der Weltverjubung u siften, hat 
fh der „Weltfampf” als einzige Zeitfrift ihrer Art zum Ziel gefeht. 

Verufene Männer aus alten Ländern Fommen in ihr zu Wort, — Die 

gebundenen Jahrgänge find weltpolitiſche Lehr und Nachſchlagewerke 

alfererften Ranges. 

Die 12 Hefte des Jahres enthalten: Eingehende fahlice Auffäge 
über die politifhe, wirtibaftlige und Fulturelle Seite der Judenfrage. — 
Weltpolitiige Ueberblide und Prüfung der ſich berausbildenden welt“ 
volitifhen Pläne, Vündnife und Verwidlungen. — Eine Rülle Heiner 
Masrieten und Stimmungsbilder aus allen Erdteilen und ändern über 
die Weltverjudung und ihre Abwehr. — Lebensbilder volitifher Perfün- 
ligfeiten wie Chaim Weinmann, Hersl, Trobiv, Caftiglioni, Herriot, 
Muffolini uſw. 


Berlangzettel. 


Unterzeihneter beftellt 
vom Deutſchen Wolfsserlag, Dr. E. Boepple, Münden, 
Goſtſchedtonto: Münden 15 673), 


durch: 


Anderſen, Der deutſche Heiland . 
jalb, Deutfhbewußtfein 
eb, Weltvernichtung durch Bibeforfger und Juden 
" 
Gerede, Vibtifcer Antifemitiemus — 
Hariner, Erotit und Raſſe. 
" RE 
Mever, Der Jude und fein — 
Defele, dteiieratur . . — — 
Dofenberg, Unmeral im Talmub . - 
Staufv.d. March, Die Juden i. Urteil d "Zeiten 
Wahrmund, Das Gefeh des Nomadentums . . 
3 Rare 
" " 
Säpriftenreipe: 
Band I, Groener, Schopenhauer und die Juden 
Band 2. Grunsfy, Richard Wagner u. d. Juden 
- Band 3. Maurenbreder, Goethe und die Juden 
VBand 4. Falb, Luther und die Juden. . . . 
Vand5. Vartels, Hebbel und die Juden . . 
Der Weltkampf, Monatsfhrift: 
Jabresabonnement (12 Hefte) 
Balbjaprsabonement . 
„ Vierteljaprsabonnement . 
Einzelheft: Nummer: . 
Jahrgang 1924 . . 
Jahrgang 1935 . . ; 
Unterfhrift: 


Paul Hepfeftr. 9 


Vetrag voreingefandt — duch Maine: 
.. broſch. Wt. 2 


broſch. ME. ⸗.60 
brojd. ME. 2.00 
Gami. Mt. 4.— 
broſch. Mi. —.60 
brofh. ME. 5. 


« Ganı. Mt. 7.— 
broſch. Mt. — 50 


broſch. ME, —.65 
broſch. ME. — 60 

Kart. Mi, 2,— 
broſch. ME. 2,59 


« Halbe. Me, 3,50 


Ganzt. ME. 4.— 


' 


geh. ML. — 50 
geh. ME. 70,— 
geh. ME. 70,— 
geh. MI. 70,— 
geh. MI. —.65 


Name, Ort, Straße. Bitte, recht deutlich! 


Bitte, Büerzettel in unverſchloſſenen Umſchlag ſtecken und mit 


Drudfaden-Porio freimaden! 


II. Politit und Wirtſchaft. 


Für die Maffenaufflärung unentbehrlich find bie bisher erfhienenen 

Hefte der Flugſchriftenreihe: 

Voltiſches Nüftzeng. Heft 1: Der Iefuitismus als Vollsgefahr. 
Bon Alfred Miller. Preis ME —.50. 

Heft 2: Zentrum und Baveriſche Volkspartei als Feinde des deut 
ſchen Staatsgedankens. Bon A.Rofenberg. Preis Mi. —.50. 

Heft 3: Dr. Georg Heim und die Movemberrepublil, Won A. 
Rofenberg. Preis ME. —.20. 

Heft 4: Völliſch oder national? ine grundlegende Auseinander- 
feung mit der deutſchnationalen Oberſchicht. Bon Joach. Haupt. 
Preis MI. —.30, 

Heft 5: Börſe und Marrismus oder Der Here und ber Knecht. 
Don Alfred Nofenberg. Preis ME. —.50. 

Heft 6: Die Juden und wir. Eine Zufammenftellung des widtigften 
jüdiſchen Schuldmaterials, Bon G. Engelhardt. Preis 
ME —.25. 

Die Juden im Heer. Cine ftatiftifhe Unterfuhung nad amtlichen 
Quellen. Von Otto Armin. 20. Taufend, Preis ME. —.60, 

Mein politiihes Erwachen, Aus dem Tagebuch) eines deutſchen fozin- 
Tiftifhen Arbeiter. Von Anton Drerler, Gründer ber 
National-fogial. Deutihen Arbeiterpartei. 15. Taufend, Preis 
Me —.50. 

Der nationale Soyialismus. Grundlagen, Werdegang und Ziele ber 
national · ſozialiſtiſchen Bewegung. Von Yung. Nudolf Yung, 
Ag. d. Prager Kammer. 15. Taufend. Preis geh. Mi. 1.90, 
Halbe, geb. ME. 2.90, Ganzl, ME, 4 
Das Werk ift ein unentbehrliches Silfemitet für den politiſchen Un 

terricht, vor allem für die, welche glauben, dab ein Wiederaufbau unferes 

Staates nur durh Wicdergewinnung der breiten Maſſen für den deutſchen 

Glauben moglich iſt.“ 

Die Ueberwindung des Judentums in uns und außer uns. Von Ru— 
dolf Jobn Gorsleben. Preis ME. —.50. 

Eine kurze volfstümlihe Einführung in die Jubenfrage. 

Adolf Hitlers Neden. Mit feinem Bilde von Ottovon Kurſell. 
Preis broſch. ME. 2.60, Ganzl. MI. 4.—. 

Adolf Hitlers Meden find: Der getreue Spiegel feiner von Teiden- 

AHaftlier Vaterlandsliche durhplühten Perfönlihfeit. — Sein Hares 


und eindeutiges Programm in allen politiſchen und wirtf&aftlihen Fragen 
unferes Volfelebens. — Ein ungeheuer wichtiges hifteriihes Dokument 
unferer wildbewegten 

Die Neben Adolf Hitlers behandeln die Themen: Die „Heher” der 
Wahrheit. — Freiftaat oder Sklayentun, — Die Teuerung als doige der 
Vörfenrevofution von 1918. — Deutihland am Scheidewege — Welt 
ſade und MWeltbörfe, die Urſchuldigen am Weltkrieg. — Der Friedens 
vertrag von MWerfailles als ewiger lud der Movemberrepublit. — Por 
litit und Raſſe. Warum find wir Antifemiten? — Raſſe und Wirtſchaft. 
— Yudenparadies oder deutſcher Volkeftaat. — Große deutihe Maifeler, 
— Parlamentarierfumpf oder Freiheitsfampf. — Teuerung, Mepublif und 
Faſchiſtenſtaat. — Triumph der Vorſendittatut. — Deutihlands Leidens 
weg von Wirth bis Hilfferding. — Der Zufammenbruc der Mosember- 
tepubtit und die Miffion unferer Vewegung. — Die Veneggründe zur Tat 
Adotf Hitlers. — Hitlers Schlußwort vor dem Voltsgeriht. — Ause 
ſpruche Adolf Hitlers. 


Der Hitler-Progeß. Verhandlungsbericht vor dem Volkegericht Min 
Gen im Februar und März 1924. Preis ME. 2.40. 


Die Beweggründe zur Tat Adolf Hitlers. Hitlers Werteibigungs- und 
Nechtfertigungsrede vor dem Volksgeriht Münden am 26. Februar 
1924. Preis MI. —.25. 


So ialdemokratie und Judentum. Won Emil Kloth, chem. for. 
Stadtverordneten in Meufölln, 10, Taufend. Preis ME. —.,50, 


Einkehr, Betrachtungen eines ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaftlers 
über die Politit ber Sozialdemokratie von Emil Kloth, 
Preis: ME 1.20, 


Der voͤlliſche Ludendorff. Bon A. V. v. Koerber, mit einem 
Vilde des Generals von O. v. Kurfell. Preis Fart. ME. 1.90, 
Ganzl. ME. 4.—. 


Dieſes Wert ift ein Gegenfit zu dem glängend aufgenommenen Hite 
Eer · Buch. Der große deutſche General ift völkiid im wahren Sime des 
Wortes. Das beweifen fein ganzes Leben, wie aud feine Meden und 
Kundgebungen bei allen möglichen Gelegenheiten. Mögen Millionen von 
Deuticen das Bud) in fih aufnehmen und Kraft daraus fhöpfen für ihre 
voͤlliſche Aufgabe, die nachgerade eine Pflicht der Selbfterhaltung ift, 
Ludendorffs Warnung. Die Verteidigungsrede vor dem Volksgericht 

Münden am 29, Februar 1924 mit einem feparatiftiihen Vriefr 

wechſel als Anhang. Preis ME. —.70. 

Ludendorff geiff mit feiner Rede gleihfam in ein ultenmontanes Wefpen- 


Heft und wurde deshalb von dieſet Seite wegen feiner Aueſagen mit 
größter Werbiffenheit und Erbitterung befämpft. 


Judas Schuldbuch. Eine deutſche Abrechnung. Von Wilhelm 
Meifter. 50. Tauſend. Preis, geb. ME 3.—, Leinenband 
ME. 5.50, Halbleder ME. 6.50. 

Geradezu ungeheuer wirkte im Sommer 1919 das Erjheinen biefes 
bebeutendften aller judengegneriichen Bücher der Nachkriegszeit. SO Aufe 
Tagen folgten in wenigen Jahren und haben — teilweife in Ueberfegungen 
— weit über die Grenzen der deutfhfpredienden Länder binaus die Orund« 
Tage für die völliihe Arbeit gefbaffen. Kapitel wie: Juda vor dem 
Kriege, — Die Serlenfeuge. — Kirge und Schule. — Theater, Kunſt, 
Literatur. — Die politiihe Seuche. — Vollsvertretung. — Negierung. 
— Kaifer. — Die Wirtfaftsfeuge. — Die Hochfinand. — Die Soyia 
Tifierung. — Die Zeitungsfeude. — Die Lügenfabrif und bie „Dreihuns 
dert", — Die Bünde, geben ein außerordentlich aufſchlußreiches Wild von 
dem Wirken der Juden, 

„Unter den wertvollen Veröffentlihungen über die Zufammenbänge 
und Weltberrfbaftspläne der jüdifgen Mation und die verbrederilden 
M ade, auf denen fie diefem Ziele nachgeht, wird das Yu von Meifter 
an erfter Stelle fieben.“ (Deutfälands Ernenerung.) 


Die Protofolle der Weifen von Zion und bie jübifhe Weltpolitit. 
Von Alfr. Nofenberg. 15. Taufend. Preis geb. MI. 2.20, 
Leinenband ME. 4.—. 

In dem Streit der Meinungen um bie Ectheit der „Protofolle der 
MWeifen von Zion“, der jeht mit aller Leidenſchaft entbrannt ift, ift das 
mit einem eingebenden Kommentar verfebene Mofenbergihe Buch von aller- 
größter Vebsutung. Das fühl und ſachlich geibribene Werk ift in feiner 
Veweisführung fo umerbittlid, das yu den einzelnen Punkten der „Pro 
tofotle” angeführte Tatfahenmaterial ans dem politiſchen und wirtſchaft- 
lichen Seben ber Teßten Jahrzehnte ift fo unwiderieglich, daß das Buch bie- 
ber no nicht der Gegenftand irgend eines ſachlichen Angriffes geworden 
it. Vielmehr bemüht man fi auf jühiher Seite, es vollkommen tot- 
sufhmweigen. 


Weſen, Grundfäge und Ziele der Mationalfozialiftiihen Deutſcheu 
Arbeiterpartei. Das Programm ber Bewegung, berausg. und er- 
Täutert von Alfr. Rofenberg. 70. Taufend. Preis ME. —.70. 
Diefes Parteiprogramm, das den großen Vorzug hat, der Maſſe bes 

beutfchen Volkes pofitive völfifhe Aufbauziele vorzufübren, wirkt fih heute 

bon in 70000 Stüd aus. 


Die internationale Hobfinanz als Herrin der Arbeiterbewegung in 
allen Ländern. Von Alfred Nofenberg. Preis ME 1.-. 
Alfred Mofenberg entwirft an Hand eines reihen Tatfahenmaterials 

ein erfhütterndes Vild davon, wie die gläubigen, in blindem Parteigehor« 

fam verharrenden Arbeitermaffen durch den Verrat ihrer Führer nihts 
harftellen als die Marionetten, welde die internationale Hochfinanz zu 


ihren Zweden und nad ihrem Gutbünfen auftreten läßt. Das Bud ger 

bört in die Hand jedes Arbeiters und Angeftellten. 

Pet in Rußland, Der Volſchewismug, feine Häupter, Handlanger 
und Opfer, mit 75 Lichtbildern aus Sormjet-Rufland. Von Alfr. 
Rofenberg-Meval, 10. Taufend, Preis tart. ME. 2.40. 
„Ein furdtbores Bud in feiner Wahrbeitstreue, aus dem uns unfer 

eigenes Sgidſal das Gorgonenbaupt entgegenfiredt, wenn der Sowjet · 

ſtern auch über Deutſchland aufgehen follte.“ 

(Mänden-Kugsburger Abendieitung.) 

Das neue Deutſchland. Ein Näteftaat auf nationaler Grundlage. Bon 
Dr. Paul Tafel. Preis ME. 1.40, 

Die entlarsten Judenfreunde. Geiftiges Erersierreglement für völ- 
liſche Redner und Fritiihe Hörer von Rudolf Wiedemever, 

er DVerfaffer nimmt in gedrängter und überfihrlicher Form zu all den 
h-marziftiihen Zeitungs und Verfammlungsfdlagwerten Stellung 
und ſchafft Klarheit in der durd das Judentum angerigteten Verwirrung, 

Duer dur die Gegenwart. Von Dr. Albrebt Wirth. Preis 
geh. ME. 2.40, 

Aus dem Inhalt: Die Weltmachte. — Luftpanit. — Kriegeflotten, — 

Altjudentum. — Die Kurie, — Onkel Cam. — Die engliſche Rieſen ⸗ 

il Napoleoniſche Politit. — Wandlungen des Somjets, — Die 
itil. — Die ſchwarje Gefahr. — Deutide Mögligkeiten, 

Totengräber Rußlands. Zeihnungen von Otto v. Kurfelt Verſe 
von Dietrib Edart. 120. Taufend. Preis MI. —.45, Ruſſ. 
Ausg. Mt. —.45, engl, Ausg. ME. —.50. 

„Ein Bitderbuch von fbauerlier Grotesfheit, die Abbildungen von 

32 jüdifhen Bolſchewiſtenfuͤhrern enthaltend.” 

¶Deutſche Tageszeitung, Berlin. 


DVerlangzettel, 


Unterzeicneter beftellt 
vom Deutſchen Volfsverlag, Dr. E. Boepole , Münden, Paul Heyſeſtr. 9 
(Poftihedfente: Münden, 15 673), 
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" Vetrag voreingefandt — durch Nachnahme: 
Voltiſches Ruſtzeug: 
Heft l. Miler, Jeſuitiemus als Wollsgefahe . geh. ME. —.50 
Heft 2. Dofenberg, Zentrum und Bayer. Voits 
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Heft 3. Mofenberg, Dr. Heim und die — 
republit — 
Heft 4. Haupt, Volliſch oder "national? . . 
. Heft 5. Mofenberg, Vörfe und Marrismus . . 
Heft 6. Engelhardt, Die Juden und wir . 
Arnim, Die Juden im Heer...“ . 5 
Drerler, Mein politiihes Erwaden . » broſch. ME. —.60 
Yung, Der nationale Sorialiemus . . broſch. ME. 1.9 


— u “ 


Gersteben, Die Usberwindung des Juden 
. Adolf Hitlers Meden . oo 00» 


Der Hitter-Prosch” — 
Hitler-Neflame-Marten, 199 Stüd” 
Die Verweggründe zur Tat X, Hitlers . 
Kloth, Sorialdemofratie und Judentum . broſch. ME, — 50 
Korb, Einkehr . ern e . Broih. ME, 1.20 
1. Koerber, Der völlifhe Sudenderff . - brofc. Mf. 1.90 
* 2 Can ME K- 
Sudendorffs‘ "Warnung Pa Te 9,100) 
Meifter, Judas Shuldbuh . . . » + broib. DE 3.— 
* Rn Br —— BGo⸗emi. ME 5,50 
— r = en ST ‚ste Di 69 
. Defterreih unter Judas Stern . . ® geh. Mi 
- Mofenberg, Prototolle . 2. broih- mr. 2. 2 
. ” ” nenne Ban. ME 4. 
Mofenberg, Wefen, Grundfähe . . broſch. Mi 70 
Mofenberg, Internationale Hohfinan brofh. ME, 1.— 
Roſenberg, Per in Rußland... . 20. broßg. ME. 2.40 
. Tafel, Das neue Deutihland. . . . . brofh. ME. 1.40 
Wiedemeper, Die entlarsten Jubenfreunde . . brofc. ME 1.60 
Wirth, Quer durc die Gegenwart . . . broih. Mt, 2.40 
Das neue Ungarn, von einem Deulfbungarn Mm 40 
Totengräber Rußlande, Deutſche Ausgabe . - 
> " Ruſſiſche Ausgabe 
Engliſche Ausgabe 
Unterihrift: 


Dane ae Bitte, vet Beutiht 


Vitte, DVücperzettel in Umserföfoflenen Umfäleg fteden und mit 
Drudiadhen-Porto freimachenl 


Das völfifhe Schrifttum ift eine der-Ibärfften Waffen gegen alles 
dem deutſchen Menſchen Wefenefremde. Corgen Cie bafür, da es tele 
tefte Verbreitung findet, Xud für ihre (Freunde und Verannten, die durch) 
ihre Abftammung und ihre Weltanfhauung Berufen find, fid der Verftis 
sung durch das Weltjudentum entgegenzuftellen und das beutfche Wolf vor 
taffiiher, ja geradezu forperlihier Vernichtung zu retten, ift 8 von größe 
ter Dedeutung, daf fie mit unfern volfiihen Werken befannt werben, die 
ibnen eigen, daß ohne Gegenmaßnahmen unfer Mol in fürger Zeit 
eine Mation bilbungslofer Hausfnedte und Ctraßenkehrer darfellt, bie 
ſich ihre Freiheit aus eigener Kraft nicht mehr erringen Könnten. Wir 
bitten Sie deshalb, uns auf der untenftehenden Lifte Anfhriften von Per- 
fönlickeiten anzugeben, benen wir das vorliegente Wücperverzeichnis fiber“ 
fenden fönnen. 


Damer 


Deruf: Wohnort: 


Strafe: 


— — — — 
Nicht wegwerfen! 7 Weitergeben! 
Weiterwerbert — 
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Münsener Drud- und Verlagshau, G. ei. b. O., 


